
X E N I A  R O T H  |  R H E I N L A N D - P F A L Z  

„FRÜHE BILDUNG WEITERENTWICKELN  
UND FINANZIELL SICHERN“ 

BUND-LÄNDER-COMMUNIQUÉ  
ZUM STAND DER DISKUSSION 

  

BAG-BEK | Herbst 2015 | Neubrandenburg 



HISTORIE DES DISKURSES 

 Workshops von AWO, GEW, KTK (& BETA)  
   in 2013 & 2014 

 Beschlussvorbereitung und -fassung in  
AG-Kita 

AGJF 

JFMK 2014 

Communiqué 
Erarbeitung BMFSFJ mit länderoffene AG 

Umlaufbeschluss 

Unterzeichnung am 6.11.2014 

Gründung AG zur Umsetzung 12/2014 

Sitzungen der AG und Experten-Dialoge (… bislang 4) 
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STRUKTUREN DER JFMK 

JFMK 

• tagt 1x jährlich (Mai) 

• Jährlich wechselnder Vorsitz 

KMK 

• Ca. 6x jährlich 

• „Sekretariat“ 

• Komplexe Struktur 

AGJF 

• tagt 2x jährlich  

AG-Kita der AGJF 

• tagt ca. 2x jährlich 

• Vorsitz: NRW  / BB 

Es spiegeln sich die 

unterschiedlichen 

Rechtssystematiken 

wider (Art. 6 & 7 GG):  

• Länderhoheit bzw. 

• Kommunalverant-

wortung 
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COMMUNIQUÉ … IM INTERNET EINSEHBAR 

Handlungsfelder 

I. Bedarfsgerechtes Angebot 

II. Inhaltl. Herausforderungen 

III. Guter Fachkraft-Kind-Schlüssel 

IV. Qualifizierte Fachkräfte 

V. Stärkung der Leitung 

VI. Räumliche Gestaltung 

VII. Bildung, Entwicklungs-
förderung, Gesundheit 

VIII. Kindertagespflege 

IX. Steuerung im System 

X. Finanzierung sichern 

Beteiligung 

Die Umsetzung erfolgt 

in einem verbindlichen 

gestuften Prozess unter 

Beteiligung der KSV 

sowie im Dialog mit den 

für die KiTa-Betreuung 

Verantwortung 

tragenden Verbänden 

und Organisationen. 
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DISKURS … 

AG  „Frühe Bildung“ 

• BMFSFJ 

• Länderoffen 

• mit KSV 

Begleitet von: 

DJI / TU Dortmund (Ki&Juhi- Statistik) 

/ Ramboll 

Experten 

• Verbände und Organisationen 

Expertisen 

• Vgl. Viernickel (Hrsg.): Qualität 

• Finanzexpertisen in Planung  

 

 

• Aspekte zur 

Umsetzung der 

einzelnen 

Handlungsfelder 

• Kamin 2015 

• Bericht 2016 

• Begleitendes 

Engagement 

durch das 

BMFSFJ 

Finanzierung 

?!?! 
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BUNDESQUALITÄTSGESETZ – 
WAS KÖNNTE DAS SEIN? 

 … jedenfalls kein eigenes Gesetz / ggf. könnte es ein 
Artikelgesetz sein, um mehrere bestehende Gesetze 
zu ändern 

… eine Änderung des SGB VIII 

… es ist davon auszugehen, dass es ein 
zustimmungspflichtiges Gesetz ist – Zustimmung der 
Länder wird eine gesicherte Finanzierung voraussetzen 

 

Die Diskussion berührt grundsätzliche Fragen der 
Finanzierung des Systems insgesamt / Größenordnung: 
9 Mrd. Euro 
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PERSÖNLICHE BEWERTUNG (I) 

Erfolg: Beginn eines Diskurses (seit fast 100 Jahren?) 

 

Historie des Kindergartens als Betreuungseinrichtung 

  … und seine Nachwirkungen 

Gefordert: eine grundsätzliche Entscheidung der Gesellschaft 

Blick in die Geschichte 
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 Betreuung         Bildung 

Bewahranstalt - Schule 

 

Familie        Nebenfamilial 

Rolle der Familie („Rabenmutter“) 

 

Exklusiv          Für Alle 

Bedürftige – „Besitzende“ - Alle 

 

Staatlich        Trägervielfalt 

Die Rolle des Staates? 

Die Rolle der Träger? 

Kinder- und Jugendhilferecht 

 

 

Die Seele 

institutioneller 

Erziehung, Bildung 
und Betreuung 

Gestern und heute 
[Artikel zum Thema zur 

Veröffentlichung in „betrifft 
Kinder“ vorgesehen] 

EIN BLICK  
IN DIE 
GESCHICHTE 
DER KITA 
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PERSÖNLICHE BEWERTUNG (II) 

Notwendig: „Druck auf dem Kessel“ erhalten / Blick in    

  nächste Legislatur / Finanzierungsfrage 

 

Ungleichzeitigkeiten der Entwicklung in den Ländern 
Werden und dürfen durch den aktuellen Diskurs nicht gehemmt 

werden (vgl. Entwicklungen nach Ländermonitor)  

 

 Ungleichheit und Ambivalenz der Perspektiven: 

 Bund – Länder – KSV – Träger – Eltern – Wirtschaft – 

Gewerkschaft … 
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